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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TTC 1962 Lieblos III : TFC 1884 Steinheim II 
Freitag, 11.11.2022, 20:45 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TTC 1962 Lieblos III und dem 
TFC 1884 Steinheim II

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Imgram / Fleischer nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TFC 1884 Steinheim II im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 verwandelte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTC 1962 Lieblos III. Das Heimteam konnte im 6.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TTC 1962 Lieblos III nun ein Punkteverhältnis von 10:2
und der TFC 1884 Steinheim II ein Punkteverhältnis von 7:5 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen umkämpften Sieg feierten Schmidt / Cosentino beim 11:9, 10:12, 6:11, 12:10, 12:
10 gegen Georgi / Kuhmünch, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Zwar brachten Imgram /
Fleischer Bacher / Rönik phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Bacher / Rönik mit
3:1 durch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Iwanitzky / Alt bei der schlussendlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen van der Au / Bereiter. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Martin Schmidt die Partie gegen Jan Imgram noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Franco Cosentino bekam seine Gegnerin Hildegard Georgi wiederum beim 0:3 nicht
richtig in den Griff. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Wolfgang Bacher bei seinem Sieg in drei Sätzen von Volker
Kuhmünch. Den Sieg von Wilfried Fleischer konnte Andreas Rönik im nachfolgenden Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Wenig Chancen ließ
wiederum Ronny Iwanitzky nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Klaus
Bereiter. Zwischenzeitlich konnte Daniel Alt zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch das
Spiel gegen Niklas van der Au aber trotzdem mit 5:11, 5:11, 13:11, 9:11. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Ohne Satzgewinn für Martin Schmidt verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Hildegard Georgi. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Franco
Cosentino eine Niederlage in vier Sätzen gegen Jan Imgram kassierte. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Wolfgang Bacher bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Wilfried Fleischer dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Andreas Rönik konnte
im Spiel gegen Volker Kuhmünch einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:
1 in den Sätzen. Ronny Iwanitzky überzeugte im Einzel gegen Niklas van der Au, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Es dauerte eine Weile, bis Daniel Alt den Fünf-Satz-Sieg
gegen Klaus Bereiter feiern konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Alt mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte
dann die Spannung ihren Höhepunkt. Gekämpft bis zum Schluss hatten anschließend Schmidt /
Cosentino in der Partie gegen Imgram / Fleischer, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
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Wie dramatisch dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Punkten
Differenz beendeten letzten Satzes vor allem auch der zweite Satz, der erst nach 34 Ballwechseln
endete. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des TTC 1962 Lieblos III geht es nun im nächsten Spiel am 15.11.2022
gegen den PSV Hanau, während der TFC 1884 Steinheim II am 19.11.2022 gegen den Nidderauer
TTC III antritt.

 Statistik:
 TTC 1962 Lieblos III

Doppel: Schmidt / Cosentino 1:1, Bacher / Rönik 1:0, Iwanitzky / Alt 0:1 
Einzel: M. Schmidt 1:1, F. Cosentino 0:2, W. Bacher 1:1, A. Rönik 1:1, R. Iwanitzky 2:0, D. Alt 1:1 

 TFC 1884 Steinheim II
Doppel: Imgram / Fleischer 1:1, Georgi / Kuhmünch 0:1, van der Au / Bereiter 1:0 
Einzel: H. Georgi 2:0, J. Imgram 1:1, W. Fleischer 2:0, V. Kuhmünch 0:2, N. Au 1:1, K. Bereiter 0:2


